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4. Anderungszulassung (Veränderungen von
Miesmuschelkulturbezirken(MKB) im Hörnumtief) zum

Zulassungsbescheid vom 04.04.2017
über die

Naturschuterechtliche Zulassung der Miesmuschelwirtschaft im
Nationalpark Schleswig-Holsteinisches Wattenmeer

1 Gegenstand, Art und Umfang

Die naturschutzrechtliche Zulassung der Miesmuschelwirtschaft im Nationalpark Schleswig-

Holsteinisches Wattenmeer vom 04.04.2017 wird auf Antrag der NF Seemuschel Gmbh

vom 23.02.2022 in der Fassung der Antragsunterlage vom 18.02.2022 insofern geändert,

dass Muschelkulturbezirke (MKB) neu angelegt / verändert bzw. aufgegeben werden.

Die Veränderung betreffen die MKB 73 (Verkleinerung) und die Neuanlage von MKB 84
(vorläufige Bezeichnung: 911) und 85 (vorläufige Bezeichnung 913) neu angelegt werden.

Gleichzeitig widerrufe ich meine Genehmigung für den nicht mehr zur Nutzung

vorgesehenen MKB Nr. 74 Nordöstlich Liinsand IX. Die geänderten MKB sind in derAnlage

durch Fettdruck kenntlich gemacht.

Im Übrigen bleibt die naturschutzrechtliche Zulassung der Miesmuschelwirtschaft im

Nationalpark Schleswig-Holsteinisches Wattenmeer vom 04.04.2017 sowie der
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Anderungsgenehmigungen mit ihren Regelungen und Nebenbestimmungen bestehen. Die

jeweils in der naturschutzrechtlichen Eriaubnis vom 04.04.2017 enthaltenen Bezüge auf die

fischereirechtliche Zulassung vom 04.04.2017 werden ergänzt um die Worte Jn der

aktuellen Fassung". Die Anderungszulassung läuft mit der Zulassung vom 04.04.2017 am

31.12.2031 aus.

Die Anderungszulassung ergeht unbeschadet der Rechte Dritter und ersetzt keine

Zulassungen, die nach anderen Vorschriften erforderlich sind.

2 Begründung

Im Rahmen der zugelassenen MiesmuschdkulturwJrtschaft im Nationalpark Schieswig-

Holsteinisches Wattenmeer sind gemäß Nebenbestimmung 4.2.2 der

naturschutzrechttichen Zulassung vom 04.04.2017 Veriagerungen von

Muscheikulturbezirken möglich. Hierfür ist in der Antragsunterlage (BioConsult SH 2016,

Kap. X!) ein verkürztes Verfahren vorgesehen worden, sofern die dort genannten Kriterien

eingehalten werden.

Ihrem Antrag vom 23.02.2022 in der Fassung der Antragsunteriage vom 18.02.2022 auf

Neuaniage /Veränderung von MKB gebe ich statt.

Die naturschutzfachliche Prüfung durch die Nationalparkverwaitung (vgl. BioConsu!t SH

2016, Kap. Xl) hat ergeben, dass die Voraussetzungen für ein verkürztes Verfahren

gegeben sind.

Eine Änderung der Bezugnahme in meiner Erlaubnis auf die „fischereirechtiiche Zulassung

vom 04.04.2017 in der aktuellen Fassung" ist notwendig, da auch diese laufenden

Änderungen unterliegt.

Alle Ihnen zur Nutzung als MKB genehmigten Flächen sind in Anlage 1 koordinaten-getreu

und in Anlage 2 kartographisch verortet. Maßgebiich sind die Koordinatenangaben.

2.3 Rechtsgrundlage Widerruf

Rechtsgrundlage für den Widerruf von Teilen der naturschutzrechtlichen Genehmigung vom

04.04.2017 ist § 117 Abs. 2 Satz 1 Nr. 1 desAllgemeinenVenA/altungsgesetzes für das Land

Schleswig-Hoistein (Landesverwaitungsgesetz" LVwG -).

Hiernach darf ein rechtmäßiger begünstigender Verwaltungsakt ganz oder teilweise mit

Wirkung für die Zukunft widerrufen werden, wenn der Widerruf durch Rechtsvorschrift

zugelassen ist oder im Verwaltungsakt vorbehalten ist.

Die Voraussetzungen dieser Vorschrift liegen vor. In Ziffer 3 der naturschutzrechtlichen

Zulassung der Miesmuschelwirtschaft im Nationalpark Schieswig-Holsteinisches

Wattenmeer vom 04.04.2017 wurde ein Widerrufsvorbehait geregelt. Durch die beantragte

und mit dieser Erlaubnis genehmigte Nutzung neuer MKB-Fiächen ist es gleichzeitig



erforderlich, bestehende Flächen aufzugeben und die Erlaubnis insofern anzupassen.

Vertrauensschutzgesichtspunkte stehen dieser Entscheidung nicht entgegen, da Sie sich

freiwillig dazu entschieden und verpflichtet haben, die entsprechenden Flächen nicht zu

nutzen.

3 Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid ist der Widerspruch statthaft. Er ist innerhalb eines Monats nach

Zustellung dieses Bescheides beim Landesbetrieb für Küstenschutz, Nationalpark und

Meeresschutz, Betriebsstätte Tönning, Schlossgarten 1, 25832 TQnning, einzulegen.

Tönning, den 28.09.2022

IL ^Ja^ina Schrader

(LKN.SH GB 3 - Nationalparkverwaltung)



Anlage 1 zur naturschutzrechtlichen Zulassung der Miesmuschelwirtschaft im

NationalparkSchleswig-HolsteinischesWattenmeervom 04.04.2017, in der Änderung

der Fassung vom 28.09.2022.

Folgende Gewässerbereiche stehen dem Zulassungsinhaber zur Nutzung als

Muschelkulturbezirk zur Verfügung (Die Begrenzung der einzelnen Muschelkulturbezirke

ergibt sich aus den Verbindungslinien der angegebenen geographischen Positionen; WGS

84):
MKB Nr. 5 Im Eidumtief III (99,8003 ha)
54047,08(N 8°21,42'E
54°47,34'N 8°21,22<E
54°47,53'N 8°21,56'E
54°47,63'N 8°21,86'E
54°48,06'N 8°22,32'E
54°47,76'N 8°22,52'E

54°47,58'N 8°22,26>E
54°47,33>N 8°22,25'E

MKB Nr. 13 Im EidumtiefVI (19,5893 ha)
54°46,66'N 8°19,50'E
54°46,79'N 8°19,90'E
54°46,58'N 8°20,04tE
54046,46(N 8°19,72'E

MKB Nr. 18 Südlich des Dagebülier Fahrwassers iV (31,7513 ha)
54°40MN 8°38,34'E
54°40,83'N . 8°38,60'E

54°40,89'N 8°38.52'E
54°41,24'N 8°38,98'E
54°41,13'N 8°39,12'E
54°40,57'N 8°38,52'E

MKB Nr. 19 Im Eid umlief II (71,4213 ha)
54046,86'N 8°20,72'E
54°47,33'N 8°22,25'E
54°47,16<N 8°22,25'E
54°47,07'N 8°22,15'E
54°46,93'N 8°21,67'E
54°46,83'N 8°21,43tE
54°46,73'N 8°21,25'E
54°46,62'N 8°20,96'E
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MKB Nr. 20 Nördlich der Klrchwarft Langeness (58,8076 ha)
54°39,68'N 8°36,92'E
54°39,86'N 8°37>66<E
54°40,05'N 8°37,29'E
54039,71'N 8°36,60'E
54°39,65'N 8036,21(E
54039,71'N 8°35,96'E
54°39,70'N 8°35,66'E
54°39,55'N 8035,78'E
54°39,55'N 8°36,22'E
54°39,62'N 8°36,67'E

MKB Nr. 21 Im EidumtiefVII (30,6983 ha)
54°46,99'N 8°20,6,7'E

54°47J6'N 8°21,02'E
54°47,21'N 8°20,95'E
54°47,34'N 8°21,22'E
54°47,08'N 8°21,42>E
54°46,86'N 8°20,72'E

MKB Nr. 37 Im Eidumtief l (112,8238 ha)
54°46,66>N 8°18,72'E
54046,77'N 8°18,82'E
54°46,78'N 8°18,88'E
54°46,76'N 8°19,02'E
54°46,62'N 8018,88'E
54°46,56'N 8°19,12'E
54°46,16'N 8°18,95>E
54°45,85'N 8°18,84'E
54°45,66'N 8°18,62IE
54°45,81'N 8°18,07'E
54°45,87'N 8°18>16'E
54°46,04'N 8°18,27'E
54°46,06'N 8°18,22'E

MKB Nr. 38 Mittelfochsknob (111,7298 ha)
54°39,19'N 8°25,80'E
54°38,95'N 8°26,24'E
54°38,39'N 8°25,42'E
54°38,20'N 8°25,03'E
54°38,25'N 8°24,85'E
54°38,59'N 8°24,96'E



MKB Nr. 46 Rantumlohe III (18,5034 ha)
54°46J6<N 8°18,44'E
54°47,36'N 8°18,65'E
54°47,36'N 8°18,80'E
5404676'N 8°18,60'E

MKB Nr. 49 Nordöstlich des Hafens Wyk l (65,7889 ha)
54°42,16'N 8°35,30'E
54°42,16'N 8°35,72'E
54°42,36'N 8°35,92'E
54°42,36'N 8°36,22'E
54°42;16'N 8°36,02'E
54°41,66'N 8°35,33'E
54°41,66'N 8°34,97'E

MKB Nr. 71 Westlich Eidumtief (13,9218 ha)
54°48,10<N 8021,43fE
54°47,89'N 8°21,63'E
54°47,98'N 8°21,87'E
54°48,20'N 8°21,66'E

MKB Nr. 72 Nordöstlich Liinsand VII (19,8930 ha)
54Q46,30rN 8°25,44'E
54°46,09'N 8°25,52'E
54°46,14'N 8026,01'E
54°46,32'N 8°25,95>E

MKB Nr. 73 Nordöstlich Liinsand VIII (9,5819 ha)
54°46,32fN 8°25.98'E
54°46,14<N 8°26,03'E
54°46,19'N 8°26,30'E
54°46,36'N 8°26,23(E

MKB Nr. 84 Im HörnumtiefXI (vorläufige Nr. 911) (22,2309 ha)
54°46,45' N 8°22,57< E
54°46,33(N 8°22,12f E
54°46,53'N 8°21,97t E
54°46,66( N 8°22,44t E

H/IKB Nr. 85 Im EidumtiefXV (vorläufige Nr. 913) (4,2348 ha)
54°46,75CN 8°19,73t E
54046,80'N 8°19,63'E
54°46,81'N 8°19,56fE
54°46,85tN 8019,51(E
54°46,88tN 8°19,62'E
54°46,80'N 8019,87(E

Summe MKB: 690,7764 ha



Folgende Gewässerbereiche stehen dem Zulassungsinhaber zur Nutzung von

Saatmuschelgewinnungsanlagen zur Verfügung (Die Begrenzung ergibt sich aus den

Verbindungsfinien der angegebenen geographischen Positionen; WGS 84):

Hörnumtief:

SMA Nr. 7 HÖRNUM VII (16,0655 ha)
54°45,68'N 8019,91'E
54°45,79'N 8°20,22>E
54045,61'N 8°20,42'E
54°45,49'N 8°20,10'E

SMA Nr. 8 HÖRNUM Vlli (10,0925 ha)
54045,63'N 8°20,50'E
54°45,75'N 8°20,81'E
54°45,87'N 8°20.68'E
54°45,74'N 8°20,38'E . .

SMA Nr. 9 HÖRNUM iX (8,1747 ha)
54°45,94'N 8°20,71'E
54046,07;N 8°21,01'E
54°45,98'N 8°21,12(E
54°45,85'N 8°20,81'E

SMA Nr. 26 HÖRNUM XXX (43,6428 ha)
54°45,51'N 8°18,99'E
54°45,99'N 8019,94( E
54°45,85'N 8°20,121 E
54°45,37'N 8°19,17( E

Piep:
SMA Nr. 18jieu BÜSUM Xl (28,9477 ha)
54°07,58'N 8°40,30'E
54°07,74(N 8°40,90'E
54°07,54'N 8°41,05'E
54°07,38(N 8°40,44'E

Summe Hömum: 77,9755 ha
Summe Büsum: 28,9477 ha
Summe ges.: 106,9232 ha

Die Besatzmuschelfischerei ist nach Maßgabe des Muschelfischereiprogramms (Kap.

4.1.1 und dazugehörige Karte) zulässig in Teiibereichen des Subiitorals (unterhalb LAT
entsprechend der Jeweils gültigen amtlichen Seekarten) der jeweils gültigen Zone 2 in den
vier Wattstromeinzugsgebieten Hörnumtief, Norderaue, Eidermündung und Piep.



Die Herausnähme folgender Gewässerbereiche aus der für die Miesmuschelwirtschaft

freigegebenen Flächenkulisse ist als Kohärenz- / Kompensationsmaßnahme

rechtsverbindlich festgesetzt worden. Die betroffenen Flächen dürfen damit nicht für die

Miesmuschelwirtschaft (Anlage und Betrieb von Saatmuschefgewinnungsaniagen, Anlage

und Betrieb von Muschelkulturbezirken sowie Besatzmuscheffischerei) genutzt werden:

MKB Nr. 8 Steenack !i (35,3196 ha)
54°48,45'N 8°23,59'E
54°48,19'N 8°23,80'E
54°47,90'N 8°24,03'E
54°47,84fN 8°23,75'E
54°48,H'N 8°23,54'E

54°48,39'N 8°23,32<E

MKB Nr. 15 Südlich des Dagebüller Fahrwassers i (6,2197 ha)
54°42,21(N 8°39,84'E
54°42,21'N 8°40,00'E
54°42,23'N 8°40,10'E
54°42,26'N 8°40,22'E
54°42,19'N 8°40,28'E
54°42,16fN 8°40,15'E
54°42,15'N 8°40,12'E
54°42J5'N 8°40,00'E
54°42,15'N 8039,77'E

MKB Nr. 17 Südlich des Dagebülfer Fahrwassers U (6,4727 ha)
54°40,79'N 8°37,23>E
54°40,93'N 8°37,55'E
54°40,86'N 8°37,66>E
54°40,74'N 8°37,31'E

MKB Nr. 25 Südlich des Dagebüller Fahrwassers V (8,5380 ha)
54°40,43'N, 8°36,68'E

54°40,57'N 8°36,82'E
54°40,67'N 8°37,OOrE
54°40,61<N 8°37,11'E
54°40,51'N 8°36,96'E
54°40,38'N 8°36,77'E

MKB Nr. 35 Östlich Tertiussand ill (7,1838 ha)
54°08,63'N 8°41,54fE
54°08,50(N 8°41,77'E
54°08,42'N 8°41,65'E
54°08,56'N 8°41,40fE



MKB Nr. 62 Östlich Tertiussand l (6,9105 ha)
54°08,71fN 8°41,15'E
54°0877'N 8°41,30'E
54°08,64'N 8°41,52'E
54°08,57'N 8°41,38'E



Anlage 2 zur naturschutzrechtlichen Zulassung der Miesmuschelwirtschaft im Nationalpark Schleswig-Holsteinisches

Wattenmeer vom September 2022 („MKB-Verlagerung")

Miesmuschelwirtschaft im Nationalpark Wattenmeer SH

Miesmuschelwirtschaft im Nationalpark
Schleswig-HolsteinischesWattenmeer
Karte zur naturschutzrechltichen Erlaubnis
MKB-Verlagerung von September 2022 (Anlage 2)

Saatmusc he Igewinnungsan lagen

Muschelkulturbezirke

Sublitoral in Miesmuschel-
wirt seh aftsge biete n

keine Miesmuschelwirtschaft

Kohärenzsicherungs-/Kompensations-
maßnahmen (keine Miesmuschelwirtschaft)

Hinweise:
-Bei Abweichungen zwischen der texflichen Zulassung und der
Kartographischen Darstellung sind die Angaben im Text maßgeblich
- Für FFH-LRT Sandbänke und Riffe sowie "g 30 Blotope" gelten
spez- Regelungen (hier nlcM dargestelit).
- Die Darstellung der S ubrtora machen basiert auf der Seekarte aus
dem Jafir 2017.

Kartenerstellung: LKN.SH, B. Diederichs
Nationaiparkverwattung

Datum: 21.09.2022
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